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KINO
Mittwoch, 1. Februar

Cinema - Studio - Center
„Bob der Streuner“

17.30 Uhr
„Verborgene Schönheit“

20 Uhr
„LaLaLand“

17.15, 19.45 Uhr
Cineplex

„Monster Trucks“ in 3 D
15.30 Uhr

„Vaiana“
15 Uhr

„Why Him?“
20.30 Uhr

„Passengers“ in 3 D
17.45 Uhr

„Plötzlich Papa
15.30, 18 Uhr

„Mein Blind Date mit dem
Leben“

18.15, 20.30 Uhr
„The Great Wall“ in 3 D

20.15 Uhr
„Ritter Rost 2“

15 Uhr
„Wendy“

15, 16 Uhr
„Resident Evil: The Final
Chapter“ in 3 D

18.15, 20.30 Uhr
„Triple X3 - The Return of
Xander Cage“ in 3 D

17.30, 20 Uhr
„Split“

17.15, 20 Uhr

Pastoralverbund LP-Nord
St. Elisabeth: 9 Uhr Hl. Messe,

14.30 Uhr kfd-Kreativ-Kreis, 18.30
Uhr Kreuzbundgruppe I, 19.30 Uhr
Kirchenchor.

St. Antonius: 17.15 Uhr Fatima-Rosen-
kranz, anschl. Hl. Messe in deutscher
u. italienischer Sprache, 18.30 Uhr
Kirchenchor.

Mariä Himmelfahrt Cappel: 19.30 Uhr
Kirchenchor.

Maria Frieden Lipperbruch: 9.30 Uhr
Krabbelgruppe, 14.30 Uhr KAB-Rad-
tour.

St. Michael Lipperode: 16 - 18 Uhr Bü-
cherei St. Michael.

Pastoralverbund LP-Mitte
St. Joseph: 15 - 17 Uhr Kleiderkammer

(Kleiderannahme), 15 Uhr Senioren-
gemeinschaft, 17 - 18 Uhr Bücherei,
jeweils im Pfarrheim.

St. Bonifatius: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag, 20.15 Uhr Chor „Libenter
Canto“ , jeweils im Pfarrzentrum.

Pastoralverbund LP-Süd-West
St. Pius: 14.30 Uhr Seniorengemein-

schaft: Treffen im Pfarrheim.
Pastoralverbund Esbeck-Hörste-

Bökenförde
Kfd-Bökenförde: 8.30 Uhr Wortgottes-

feier im Pfarrheim; anschl. 9 Uhr
Hausfrauentreff im Gemeindezen-
trum.

Evang. ref. Kirchengemeinde Lip-
perode: 9.30 - 11 Uhr Spielgruppe
II, 15 Uhr Frauenhilfe Nachmittags-
kreis, 18 Uhr Frauenhilfe Abend-
kreis.

Evang. Kirchengemeinde Benning-
hausen: 15 Uhr Frauenhilfe, Jahres-
planung.

Freie evang. Gem. LP: 20 Uhr Ge-
bets- und Lobpreisabend.

Evangeliums-Christen Gemeinde: 19
Uhr Bibelkreis in der Südstr. 12.

Gemeinde Gottes, Overhagener Str.
98, Lippstadt: 19 Uhr Bibel u. Ge-
betsstunde.

Neuapostolische Kirche Gemeinde
Lippstadt, Barbarossastr. 109:
19.30 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas, Bremer Str. 8: 19 Uhr
Gottesdienst, (Lippstadt-Italie-
nisch).

KURORT AKTUELL
Bad Waldliesborn

Touristinformation:
9.30 - 12 + 14 - 16 Uhr geöffnet, im
Haus des Gastes, Tel. (0 29 41)
94 88 00.

Thermalsolebad: 7 - 21.30 Uhr geöff-
net.

Sauna: 9 - 21.30 Uhr geöffnet - nur Da-
men-Sauna.

Mediactiv-Treff: 8 - 12.30 + 13.30 - 19
Uhr.

Kurprogramm: 1 Uhr Kaminkonzert
mit Herrn Allstadt am Klavier, im
Haus des Gastes.

STADT + KULTUR
Mittwoch, 1. Februar

Stadtmuseum: 10 - 12 + 15 - 17 Uhr
geöffnet.

CabrioLi Combibad, Am Jahnplatz:
6.30 - 21 Uhr geöffnet.

Dreifaltigkeits-Hospital Lippstadt: 17
Uhr Vortrag zum Thema: „Hausarzt
oder Notarzt - wohin im Notfall“.

VEREINE
MGV Bökenförde: 20 Uhr Chorprobe,

im Vereinslokal Struchholz.
Blasorchester Hellinghausen: 18 - 19

Uhr Probe Jugendorchester, 19 - 21
Uhr Probe Hauptorchester im Pfarr-
zentrum Overhagen (Neueinsteiger
willkommen).

Mandolinen + Gitarrenorchester:
19.30 Uhr Orchesterprobe in der Mu-
sikschule, Von-Galen-Platz 1.

Modelleisenbahnclub Eickelborn:
19.30 Uhr Clubabend Alter Postweg
10.

Bridge-Club Lippstadt: ab 15 Uhr
Paarturnier im „Alten Gasthaus
Voss“, Lipperode.

SGV Abt. Lippstadt: 14 Uhr ab Jahn-
platz Seniorenwanderung durch den
Stadtwald mit Einkehr in der Gast-
stätte „Bei Könekes“.

Kunstverein Lippstadt: 19 Uhr mo-
natl. Stammtisch im „Pantiamo“.

Reservistenkameradschaft LP: 19
Uhr monatl. Treffen im ehem. Treib-
stofflager, Mastholter Str. 132, Lip-
perbruch.

VERBÄNDE
ver.di - Bezirk Hellweg-Hochsauerland:

14.30 - 16.30 Uhr Sprechstunde in
der AWO Begegnungsstätte, Steinstr.
9, Lippstadt.

KIA, Cappelstr. 23: 10-15 Uhr geöffnet,
Kaffeestube, Mittagstisch u. Tafel.

Verein „Mit uns durchs Leben“,
Geiststr. 4: 10 - 15 Uhr geöffnet, mit
Mittagstisch.

TaP - SKM e.V., Nußbaumallee: 9.30 -
11.30 Uhr Krabbelgruppe, 13.30 -
15.00 Uhr Billardtreff für Senioren.

Sozialdienst kath. Frauen: 9 - 11.30
Uhr Deutschkurs für Frauen, im Fami-
lienzentrum am Stadtwald.

DRK- Ortsverein LP: 9.30 - 11.30 Uhr
Klöntreff mit Seniorenberatung,
Gaußstr. 11.

SENIOREN
Postsenioren/innen: 14.30 Uhr Mo-

natstreffen in der Kantine der Post,
Lippertor 6 in Lippstadt.

INI-Senioren-Internet, Süd-Str. 18: 14-
15.30 Uhr Kurse.

AUS DEN KIRCHEN

Abflüsse desinfizieren
Abflüssen tummeln sich gerne
Keime (das Milieu ist dort
feucht und schlecht durchlüf-
tet).

Abflüsse sind potentielle
Brutstätten von Keimen, und
es lohnt sich die Überlegung,
diese gegebenenfalls in einen
regelmäßigen Desinfektions-
plan aufzunehmen.

Den Eltern des betroffenen
Frühchens möchte ich mein
von Herzen kommendes Mit-
gefühl übermitteln.“

Gerti Bölter
Lippstadt

Bezug: Artikel „Das Kranken-
haus hat bei der Hygiene ver-
sagt“ vom 14. Januar

„Das Krankenhaus desinfi-
ziere Abflüsse sporadisch.
(...) Dazu gebe es keine Emp-
fehlungen“, so EVK- Sprecher
Thomas van Zütphen.

Der Desinfektionsplan un-
serer Abflüsse – seit 1988 füh-
re ich einen eigenen Haushalt
– sieht vor: Jeden Tag die Ab-
flüsse einmal mit Desinfekti-
onsmittel und anschließend
mit heißem Wasser durchzu-
spülen. Dieser Tip stammt
von meiner Mutter, denn: In

NOTDIENSTE
Ärzte Lippstadt und Umgebung:
Zu erfragen unter Tel.: 116 117, von 13

Uhr mittags bis 8 Uhr am nächsten
Morgen.

Notdienst-Praxis im Februar: Evang.
Krankenhaus, Wiedenbrückerstr. 33,
Lippstadt, Tel. (0 29 41) 67 18 50 ,
Sprechzeiten 13 - 22 Uhr.

Kinder- u. Jugendärztlicher Notfalldienst
am EVK, Wiedenbrücker Str. 33, 17 -
20 Uhr Offene Sprechstunde. Außer-
halb der Sprechstunde zu erfragen
unter Tel.: 116 117.

Zahnärzte: Zu erfragen unter Telefon
(0 29 41) 66 28 51.

Apotheken Lippstadt und Umgebung:
Zu erfragen unter Festnetz Tel. 0800/
0 02 28 33 oder Handy Telefon-Nr.
2 28 33, Delfin-Apotheke, Curiestr.
15, Lippstadt, Telefon (0 29 41)
9 79 53 59, ab 9 Uhr morgens bis 9
Uhr des nächsten Tages.

Der Leser hat das Wort
Wir freuen uns über jeden Leserbrief, müssen uns aber Kürzungen vorbe-
halten. Außerdem weisen wir darauf hin, dass Leserbriefe ausschließlich
die Meinung der Einsender wiedergeben und nicht unbedingt mit der Auf-
fassung der Redaktion übereinstimmen.

Beratungsresistent
spiele gefällig? Die Bürgerbe-
teiligung zur Gestaltung des
Güterbahnhofgeländes. Eine
Farce sondergleichen! Die Ab-
biegespur links in der Einbie-
gung der Bökenförder Straße
in die Rixbecker Straße, die
seit Jahren von Herrn Kas-
perski in verschiedenen Foren
mit guten Argumenten nach
Veränderung schreit. Hier
wäre nur ein Pfeil auf der
Straße zu ändern! Mit dem ge-
samten Mobilitätskonzept,
welches nun im einspurigen
Woldemeiumbau gipfelt, ver-
hält es sich nicht anders. Sie
machen es, weil sie es machen
können. Schlicht und ergrei-
fend.“

Anne Mühlfeld
Lippstadt

Bezug: Leserbrief von Herrn
Goedecke vom 18. Januar
zum Umbau der Woldemei

„Unsere Stadtplaner sind
wahrlich gesegnet mit Allwis-
senheit und Beratungsresis-
tenz gegen jedes ach noch so
gute Argument. Sie ziehen ih-
ren Stiefel durch und mag es
noch so aberwitzig sein. Da
kann der geneigte Bürger ver-
suchen, über öffentliche Mei-
nungsbekundung, Besuchen
und Diskussionen bei entspre-
chenden Planvorstellungen
z.B. in der Jakobikirche oder
bei Foren zur Bürgerbeteili-
gung Gehör zu finden. Keine
Chance. Die Planer wissen al-
les, können alles, machen al-
les.

Kleine, exemplarische Bei-

Ein Stück Unabhängigkeit
Sparkasse Lippstadt unterstützt acht Studenten mit monatlich 300 Euro

pendienbeauftragte Prof.
Katja Becker schloss sich
den Glückwünschen an.

Die Stipendien fließen
aus der Sparkassenstiftung
für Lippstadt. Von dem Ka-
pital werden neben der Bil-
dung u.a. auch Kultur, Sport
und wohltätige Zwecke vor
Ort gefördert. ■ kty

sich im Gespräch. Die meis-
ten der Stipendiaten pen-
deln zwischen Wohnort,
Hochschule und Prakti-
kumsbetrieb. Da kommen
einige Kilometer zusam-
men. „Das Stipendium
schafft sehr viele Freiräu-
me, wo ich sonst eine Ne-
bentätigkeit ausüben müss-
te“, fasste Brit Conrad zu-
sammen. Ebenso wie ihre
Kommilitonen möchte sie
das Geld auch in ihre Zu-
kunft investieren und spart
für ein Auslandssemester.

„Das trifft, was wir uns
vorgestellt haben“, kom-
mentierte Zeppenfeld. „Ich
kann sie nur herzlich be-
glückwünschen.“ Die Sti-

auch einiges tun: jährlich
erfolgt eine Leistungs- und
Eignungsprüfung, die über
die Fortzahlung des Stipen-
diums entscheidet. Das be-
kommen die angehenden
Wirtschaftsingenieure und
Betriebswirte für mindes-
tens zwei Semester und
höchstens bis zum Ende der
Regelstudienzeit. „Wir un-
terstützen Sie sehr gerne,
weil wir nach wie vor glau-
ben, dass es sehr wichtig ist,
den wissenschaftlichen
Nachwuchs in der Region zu
fördern“, sagte Jürgen Rie-
pe, Vorstandvorsitzender
der Sparkasse Lippstadt.

Wie die Studenten die Fi-
nanzspritze entlastet, zeigte

LIPPSTADT ■  Sehr gute No-
ten, einwandfreie Bewer-
bungsunterlagen und sozia-
les Engagement: eine per-
fekte Mischung für ange-
hende Wirtschaftsingenieu-
re und Betriebswirte. Acht
Studenten der Hochschule
Hamm-Lippstadt (HSHL) zei-
gen dieses Profil bereits
während ihres Studiums –
und wurden dafür nun mit
einem Stipendium der Spar-
kasse Lippstadt belohnt.

300 Euro monatlich er-
halten sie – „um sich ganz
aufs Studium konzentrie-
ren zu können“, wie Hoch-
schul-Präsident Prof. Klaus
Zeppenfeld betonte. Dafür
müssen die Studenten aber

Prof. Klaus Zeppenfeld und Prof. Katja Becker (l.) von der HSHL sowie Jürgen Riepe (3.vl.) und Dirk Rabe (r.) von der Sparkasse mit den
Stipendiaten (v.l.) Chiara Quandt, Martin Steinhoff, Brit Conrad, Marcel Jäger und Laura Caroline Haase. ■  Foto: Beule

Stipendiaten: Annemarie Hüsemann (Wirt-
schaftsingenieurwesen, 5. Semester), Mar-
tin Steinhoff (Wirtschaftsingenieurwesen,
5. Semester), Hendrik Tölle (Wirtschaftsin-
genieurwesen, 5. Semester), Laura Caroline
Haase (Betriebswirtschaftslehre, 3. Semes-
ter) und Marcel Jäger (Betriebswirtschafts-
lehre, 3. Semester). Neu im Kreis der Sti-
pendiaten sind Jule Kristina Hinz (Betriebs-
wirtschaftslehre, 1. Semester), Chiara
Quandt (Betriebswirtschaftslehre, 1. Se-
mester) und Brit Conrad (Betriebswirt-
schaftslehre, 1. Semester).

JUGENDTREFF

Sozialdienst kath. Frauen: 16.30 - 19
Uhr Bildungsangebot für Kinder, 17
- 19 Uhr offene Kinder & Jugend-
gruppe im BWZ Juchaczstr., 16.15 -
18.15 Uhr Kreativangebote für Kin-
der ab 6 Jahren, im Familienzentrum
am Stadtwald.

Jugendtreff Benninghausen: 16.30 -
18.30 Uhr geöffnet für 8-15 jährige,
im Pater-Flanagan-Haus.

Jugendtreff Overhagen: 16 - 19 Uhr
Kindertreff (für Kinder im Grund-
schulalter), im Bürgerhaus.

Mikado-Begegnungszentrum: 14 - 16
Uhr Hausaufgabenbetreuung, 15.30 -
17.30 Kindertreff 6 - 11 Jahre (Funny
Kick, Bunte Eulen), 17.30 - 20.30 Uhr
Jugendtreff ab 12 Jahren (Kreativ-
zeit).

Shalom Jugendtreff: 14 - 20 Uhr Offe-
ner Treff ab 12 Jahren, ab 14 Uhr Mit-
tagstisch, 14 - 20 Uhr Internetcafé,
Jugendcafé, Musikstudio.

TaP - SKM e.V.: Nußbaumallee: 13.30 -
16 Uhr Hausaufgabenhilfe, 15 - 17.30
Uhr Kindertreff, 16 - 17.30 Uhr Tan-
gruppe ab 6 J., 18 - 21 Uhr Musikstu-
dio, 18 - 21 Uhr Jugendtreff.

Hobbyastronomen drücken die Schulbank
Elf Hobbyastronomen trafen sich
nun zu einem Workshop im Evan-
gelischen Gymnasium. Unter der
Leitung von Physiklehrer Ronald
Schünecke wurde die Spektrosko-
pie und deren Möglichkeit für die
Hobbyastronomen erarbeitet. In

den fünf Stunden stand die Praxis
mit den Dados-Spektroskopen und
die PC-Bearbeitung der Ergebnisse
im Vordergrund. Die Spektroskopie
ist Detektivarbeit bei den Astrono-
men. Mit diesem Verfahren wird
das Licht aufgespalten und in seine

Farben zerlegt. Der nächste öffent-
liche Beobachtungsabend an der
Sternwarte ist für Donnerstag, 9.
Februar, ab 18 Uhr geplant. Weite-
re Infos gibt’s im Internet.
www.sternwarte.eg-lippstadt.de

www.astronomie-owl.de

RAT UND HILFE
Mittwoch, 1. Februar

Stadt/Kultur-Information: 10 - 18 Uhr geöffnet, Tel.: 5 85 11 (Kultur-Infos + Kar-
tenvorverkauf), Tel.: 5 85 15 (Stadt-Infos).

StadtTelefonLippstadt, Ideen- u. Beschwerdestelle: Tel.: (0 29 41) 98 07 00.
Stadtwacht Lippstadt: Tel. 98 05 51 oder 0151/15 25 27 33.
MS-Kontaktkreis: Tel.: (0 29 41)1 09 42 f. LP und (0 29 42)32 80 f. Geseke
Bürgertelefon Kliniken Eickelborn/Benninghausen,Tel. (0 29 45) 9 81 22 55.
Forensik-Bürgertelefon der Polizei: Tel. (0 29 41) 91 00 55 55.
Sozialdienst kath.Frauen: Tel. 2 86 82 20 Minderjährigen-Vormundschaften, Pfle-

gekinderdienst,Schwangerschaftsberatung.
DONUM VITAE, Marktstr. 4: 9 - 12 Uhr (sowie nach tel. Vereinbarung) Schwange-

ren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Tel. 92 24 11.
Stadt Lippstadt Seniorenbüro + trägerunabhängige Pflegeberatung: 9 - 12 Uhr

u.nach Vereinbarung geöffnet in der Geiststr.47, Tel. 98 06 81.
Stadt Lippstadt, Büro für bürgerschaftliches Engagement, Geiststr. 47: 8.30 -

12.30 Uhr geöffnet, Tel. 98 06 81.
Lea ambulanter Pflegedienst, LP, Erwitterstr. 31, Tel.: (0 29 41)2 71 38 83.
Lebenshilfe Beratung für Behinderte und Angehörige, Mastholter Str. 46: Tel.

96 70-16, Familienunterstützender Dienst/Freizeitangebote f. Kinder u. Jugendl.
mit Behinderung Tel.: 96 70-57, Frühförderstelle bei Problemen i.d. kindl. Ent-
wicklung bis 6 Jahren Tel.: 96 70-17/-18.

Hospizkreis Lippstadt, Geiststr. 10: Begleitung Schwerstkranker und Sterbender,
Tel. 65 88 66.

AWO Beckumer Str. 14: Schuldner-/Insolvenzberatung, Tel. 97 01 16/97 01 21,
Schwangerschaftskonfliktberatung,Tel. 97 01 15, Ambulant Betreutes Wohnen/
Hilfen f.Menschen m. Behinderungen Tel. 34 63, Klusetor 9, Jugendmigrations-
dienst JMD, Klusetor 9, Tel.: 92 31 51.

INI-Erwerbslosenberatung, Südstr. 18: 8 - 13 Uhr geöffnet, Tel. 75 21 06.
INI, Südstr. 18: 7.45- 16.30 Uhr Jugendberatung, Tel. 75 21 72.
INI-Integrationsfachdienst + INI-Unterstützte Beschäftigung, Cappelstr. 44:

7.30 - 16.30 Uhr geöffnet, Tel. 75 21 25.
Diakonie Ruhr-Hellweg, Niemöllerhaus, Brüderstr. 13: 8.30-12 Uhr geöffnet, Tel.:

55 03, 18-22 Uhr Krisentel. 0171-2 20 34 17, Ambulante Kinder-, Jugend- u.
Fam.-Hilfe Tel.: 9 78 55-23, Reisedienst Tel. 0800-5 89 02 57, Betreuungsverein
Tel. 9 78 55.14.

Caritas-Tagesbetreuung auf dem Lande: 10 - 16 Uhr in Eickelborn (Pfarrheim
Michaelsburg), Michaelstr. 14, Tel. 01 51/29 26 97 97.

Caritas-Pflegeberatungszentrum, Klosterstr. 37: Beratung zu Gesundheitsfra-
gen, Kranken-/Altenpflege, Seniorenberatung, Tel. 28 48 80,Tagespflege St. Hil-
degard, Tel.: 2 84 88 50, Mutter/Kind-Kur (Termine nach Absprache), Tel.
2 84 88 70.

Caritas-Wohnberatung, Klosterstr. 37: 10 - 13 Uhr Sprechstunde, Tel. 2 84 88-80.
Caritas-Erziehungsberatung Steinstr.9, Tel. 50 38.
Avita-Pflege- und Gesundheit, Braukstr. 15: allgemeine Beratung unter Tel.:

2 89 80, 24-Stunden-Rufbereitschaft, Tagespflege Oase Tel. 2 89 81 09.
Diakoniestation am Evangelischen Krankenhaus: Beratung in Gesundheits-

fragen, sowie Kranken- und Altenpflege, Tel. 98 89 30.
Dreifaltigkeitshospital + Caritas, Informationszentrum für Gesundheit und

Pflege: 10 - 13 Uhr Sprechzeiten im Schauroth’schen Palais, Klosterstr. 31:
Tel. 75 88 88.

Pflege- und Demenzberatung: Haus Gisela, Bad Waldliesborn, Grüner Weg 31,
Tel. 9 44 80.

ambu cura Pflegedienst, Südstr. 8: Tel. 20 47 47 5.
Verbraucherzentrale NRW Beratungsstelle LP, Woldemei 36 - 38: 9 - 13 Uhr ge-

öffnet.
Haus und Grund e.V., Poststr. 23: 14 - 17 Uhr nur nach Vereinbarung.
SKM Blick Kontakt- u. Beratungsstelle f. Menschen m. Psychiatrieerfahrung,

Cappelstr. 50 - 52: Termine Tel. 97 34 - 51+ 97 34 - 49, 18 - 19.30 Uhr „Colours
of Soul“ Treffen der Selbsthilfegruppe, vorherige Rückspache unter 0 15 75/ 1 08
20 11.

Blaues Kreuz: 19.30 - 21.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
und Angehörige, in Lippstadt, Niemöllerhaus, Brüderstr. 13. Infos unter Tel.
(0 29 41) 1 73 30 oder www.blaueskreuz-lippstadt.de.

Stadtsportverband Lippstadt, Geiststr. 2: 9.30 - 13 Uhr Öffnung der Geschäfts-
stelle.

Anonyme Alkoholiker: Im Notfall unter Tel.: (01 76) 51 91 01 10.
Rheumaliga Lippstadt: 10 - 12.15 Uhr nur Telefon-Beratung, Tel. 7 58 44 10.
BSW (Stiftung Bahnsozialwerk): 10 - 11 Uhr Beratungsstelle im Haus des Paritä-

tischen Wohlfahrtverbandes, Bökenförder Str. 39 geöffnet, Tel. Termine unter
01 60/92 65 35 98 oder (0 29 42) 33 50.

Selbsterfahrungsgruppe für Frauen unter gestalttherapeutischer Leitung: 19.30
- 22 Uhr Ringstr. 14, Lipperbruch, Tel. (0 29 41) 8 16 99.

Rheuma-Liga Lippstadt: 10 - 12.15 Uhr Telefonberatung unter Tel. (0 29 41) 7 58
44 10.

LWL-Klinik Lippstadt: 17 - 18.30 Uhr Treffen der Angehörigengruppe in den Räu-
men des LWL; Am Nordbahnhof 15 - 16, Infos unter Tel. (0 29 41) 96 71 01.


